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So gesehen:  
 

Prüft alles und behaltet das Gute“. 
Die Losung für 2025 findet sich im 
fünften Kapitel des ersten Thessalo-
nicherbriefs ganz am Ende, in dem 
Grüße vom Apostel Paulus an die Ge- 
Gemeinde gerichtet werden. 
Und obwohl dieser Brief inzwischen 
fast 2000 Jahre alt ist, haben viele sei-
ner Zeilen auch heute noch nichts an 
Bedeutung verloren. Im Gegenteil. Ge-
rade die Jahreslosung ist aktueller 
denn je. 
„Prüft alles und behaltet das Gute“. 
Für mich ist dieser Satz einer meiner 
geheimen Leitmotive für mein Leben. 
Ich habe für mich immer die Betonung 
auf den ersten Teil gelegt - prüfet al-
les. 
Aber ich merke, wie mir auch der zwei-
te Teil immer wichtiger wird. Nicht, weil 
ich weniger Dinge probieren und aus-
probieren möchte, egal ob privat oder 
als Pfarrer. Das sei ferne, wie Paulus 
an andere Stelle gesagt hat. 
Aber Paulus bezog sich damals auf 
sogenannte „Irrlehrer“. Selbsternannte 
Propheten, die eine andere Lehre ver- 
traten, die nicht auf Jesus Christus 
fußte und die den ersten christlichen 
Gemeinden Dinge versprachen, die 
nicht gehalten werden konnten. An 
diese „Irrlehrer“ fühlte ich mich in der 
aktuellen politischen Debatte zuletzt 
immer häufiger erinnert. Parteien und 
Personen, die größtenteils nur schimp-
fen, versprechen einfache Lösungen 
für komplizierte Probleme. Und es 
funktioniert sogar. Das haben die  

Wahlen in Sachsen und Thüringen zuletzt 
gezeigt, und auch in den USA ist der 
Wahlkampf knapp und vor allem schmutzig 
verlaufen. Manipulationen im Wahlkampf 
durch Künstliche Intelligenz sind inzwi- 
schen gang und gäbe. Da werden Politi- 
kern und Politikerinnen Worte in den 
Mund gelegt, die sie nie gesagt haben, 
was aber immer schwieriger zu bemerken 
ist. Oder Popularität eines bis dahin un- 
bekannten Politikers algorithmisch herbei- 
geführt und bestärkt, wie bei der Rumän- 
ien-Wahl. Fake News werden bewusst 
platziert, weil es immer mehr Leute gibt, 
die diesen Glauben schenken. 
Die Welt wird immer komplexer, kompli- 
zierter und für viele auch herausfor- 
dernder. Es wird schwieriger, zwischen 
richtig und falsch zu unterscheiden. Das 
mag uns beizeiten Angst und Unbeha- 
gen bereiten. Aber populistischen Mei- 
nungen mit scheinbar einfachen Lösun- 
gen zu folgen, kann keine Lösung sein. 
Gerade angesichts der aktuellen Welt- 
lage wird es immer wichtiger, dass wir 
prüfen, was wir hören. Dass wir kritisch 
hinterfragen. Dass wir klar unsere Mei- 
nung vertreten. Dies wird nötig sein, 
wenn wir unsere demokratischen und 
christlichen Werte, die auf (Nächsten-) 
Liebe fußen, weiterhin in unserer Gesell- 
schaft abgebildet sehen wollen. 
 

„Prüft alles und behaltet das Gute“. 
Ein auch heute noch sehr aktueller Satz. 
Ihr 
Pfarrer Philipp Ruess,  
evangelische Regenbogengemeinde 
 
 



Gottesdienste an Aschermittwoch     
                                                                                                                             
Am Aschermittwoch starten wir in die 
40-tägige Vorbereitungszeit auf die 
Karwoche und Ostern, den Höhepunkt 
des Kirchenjahres. Zu Beginn der 
Fastenzeit lassen sich Christ:innen im 
Aschermittwochsgottesdienst traditio-
nell ein Aschenkreuz auf die Stirn 
zeichnen. Sie bekunden damit ihre 
Entschlossenheit sich in der Fasten-
zeit bewusst auf Ostern vorzubereiten, 
das Fest ihrer Erlösung aus Schuld, 
Leid und Tod. 
 

Am Aschermittwoch findet in St. Mi-
chael um 8.30 Uhr ein Gottesdienst 
für die Grundschüler:innen statt. 
Abends um 19.00 Uhr ist die Gemein-
de zu einem Gottesdienst in die Kir-
che eingeladen. In beiden 
Gottesdiensten wird das Aschenkreuz 
gespendet 
 
Ökumenisches Frie-
densgebet wird fort-
gesetzt                                     
 
Seit nunmehr drei Jahren dauert der 
Krieg in der Ukraine an. Wir setzen 
das ökumenische Friedensgebet frei-
tags abends um 18.00 Uhr auf dem 
Kirchberg auch am Freitag, 21. Feb-
ruar, kurz vor dem dritten Jahrestag 
des Überfalls Russlands auf die Ukra-
ine und in den folgenden Wochen fort. 
Wir beten um Frieden für die Ukraine, 
in Israel und im Gaza-Streifen, im 
Kongo, im Kamerun, in Syrien und in 
den zahlreichen Konfliktregionen auf 
unserer Erde. 

 
Herzliche Einladung zum ökumenischen 
Weltgebetstag-Gottesdienst 
am Freitag, 7. März um 18:30 Uhr im Ge-
meindehaus der katholischen Gemeinde 
St. Michael, Alt-Sossenheim 68a 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Atempause am Mittwoch  
im Februar                                                                                                                             
Zu einer weiteren „Verschnaufpause“ 
in diesem Jahr laden wir Sie für Mitt-
woch, 26. Februar in die Krypta unse-
rer Kirche St. Michael ein. Die 
„Atempause am Mittwoch“ beginnt 
um 19.00 Uhr. Bitte benutzen Sie den 
Seiteneingang der Kirche in der Mi-
chaelstraße. Hier kommen Sie direkt 
und ebenerdig in die Krypta hinein. 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss 
für den Michaelsboten  
 

Der nächste Michaelsbote erscheint 
am Sonntag, 16.03.2025. 
Beiträge, die in unserem 
Gemeindeblatt berück- 
sichtigt werden sollen, bitte 
bis Freitag, 07.03.2025 im Gemein-
debüro einreichen. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gemeinsamer Aufruf der Kirchen  
in Hessen zur Bundestagswahl 2025 
 

Die großen christlichen Kirchen in Hessen 
rufen gemeinsam zur Teilnahme an der 
Bundestagswahl 2025 auf. Unter dem Mot-
to „Für alle. Mit Herz und Verstand“ setzen 
sie sich für Menschenwürde, Nächstenlie-
be und Zusammenhalt ein und betonen die 
Bedeutung der Demokratie. Damit schlie-
ßen sie sich einer Initiative an, die bereits 
von weiteren evangelischen Kirchen und 
Bistümern unterstützt wird. 
„Wir setzen uns ein für Menschenwürde, 
Nächstenliebe und Zusammenhalt. Wir 
setzen uns ein für Demokratie und gegen 
Extremismus. Wir setzen uns ein, dass 
Denken und Handeln auf das Wohl aller 
Menschen hin ausgerichtet sind. Kurz: Wir 
setzen uns dafür ein, Herz und Verstand 
zusammenzubringen, wenn wir gute Ant-
worten auf komplexe Fragen finden wol-
len“, heißt es in der gemeinsamen Erklär- 
ung der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN), der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck (EKKW), 
der Evangelischen Kirche im Rheinland 
(EKiR) sowie der katholischen Bistümer 
Limburg, Mainz und Fulda. 
Bekenntnis zur Demokratie 
Mit ihrem Aufruf, die Demokratie zu stär-
ken und sich an der anstehenden Bundes-
tagswahl am 23. Februar 2025 zu betei- 
ligen, schließen die hessischen Kirchen 
sich der bundesweiten ökumenischen Initi-
ative „Für alle. Mit Herz und Verstand“ an, 
die bereits von weiteren Landeskirchen  
und Bistümern unterstützt wird. Die Initia- 
tive unterstreicht ihr Anliegen mit einer 
breiten Kampagne, die Social Media- 



Aktionen, Online-Formate, Plakate, 
Banner, Postkarten, Anstecker und ei-

ne Homepage umfasst. 
Das zentrale Logo zeigt ein 
(Wahl-)Kreuz in Verbin-

dung mit dem Slogan „Für alle. Mit 
Herz und Verstand“ – als klares Be-
kenntnis zur Demokratie und als Auf-
ruf, extremistischen Positionen 
entgegenzuwirken.  
Populistische Positionen entlarven 
Christiane Tietz, Kirchenpräsidentin 
der Evangelischen Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN), hebt hervor, 
dass die Kirchen mit dieser Aktion kei-
ne Wahlempfehlung geben, aber dazu 
aufrufen, die Wahlprogramme genau 
zu prüfen und zu hinterfragen. Tietz: 
„Es ist bei der bevorstehenden Bun-
destagswahl besonders wichtig, popu-
listische Aussagen zu entlarven, die 
gegen die Menschenwürde und den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft 
gerichtet sind. Als Kirchen sind wir 
dem christlichen Menschenbild ver-
pflichtet: Alle Menschen haben die 
gleiche Würde und die gleichen Men-
schenrechte. Niemand wird ausge-
grenzt oder mit pauschalen Vorurteilen 
abgewertet. In der Bibel ziehen sich 
Migrationserfahrungen wie ein roter 
Faden durch die Texte. Deshalb haben 
wir einen besonderen Blick für Men-
schen auf der Flucht und in Not. Ver-
gessen wir nicht, dass Demokratie 
nicht einfach eine Frage von Mehrhei-
ten ist, sondern von Menschenwürde, 
von Minderheitenschutz und der Ver-
antwortung für den Zusammenhalt ei-
ner Gesellschaft.“ 

Die Leitungen der Kirchen in Hessen  
rufen gemeinsam zur Teilnahme an der 
Bundestagswahl auf 

(v. l.): Dr. Thorsten Latzel (Präses der Evange-

lischen Kirche im Rheinland), Bischof Prof. Dr. 
Peter Kohlgraf (Bistum Mainz), Prof. Dr. Chris-
tiane Tietz (Kirchenpräsidentin der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau), Bischof 
Dr. Michael Gerber (Bistum Fulda), Bischöfin 
Prof. Dr. Beate Hofmann (Evangelische Kirche 
von Kurhessen-Waldeck) und Bischof Dr. 
Georg Bätzing (Bistum Limburg). 

 
 
 
 
 
„Sossenheim fragt!“                                                                                                          
Unter dem Motto „Sossenheim fragt“ ver-
anstaltete die „Demokratiewerkstatt Sos-
senheim“ der VHS Frankfurt am  
4. Februar im Gemeindehaus St. Michael 
eine Informationsveranstaltung zur  
                                    



Bundestagswahl am 23. Februar.  
Die Direktkandidat(inn)en für ein Man-
dat im Bundestag aus unserem Wahl-
kreis stellten sich an diesem Abend 
den zahlreich gestellten Fragen der 
Bürgerinnen und Bürger. Der Abend, 
der sehr umsichtig von Hanna Neuser, 
der Direktorin der evangelischen Aka-
demie Frankfurt moderiert wurde, fand 
erfreulich großes Interesse. Der Saal 
war bis auf den letzten Patz gefüllt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ortsausschuss St. Michael tagt        
 

Der Ortsausschuss St. Michael trifft sich 
am Dienstag, 18. Februar um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus (Alt Sossenheim 68a) zu 
seiner nächsten Sitzung. Die Sitzungen 
des Ortsausschusses sind öffentlich.  
Gäste sind herzlich willkommen.  
 
Neues aus dem Ortsausschuss  
St. Michael  
Am 25. Januar traf sich der Ortsausschuss 
St. Michael zu einem Klausurtag.  
In der ersten Arbeitseinheit nahmen wir an 
diesem Tag die Gruppen, Kreise und Akti-
onen unserer Gemeinde und andere Gre-
mien in den Blick. Es gab erfreulich viel 
aus unserem Gemeindeleben zu berichten 
und auch neue Ideen, die wir weiterverfol-
gen möchten. Trotz allem Positiven stehen 
wir vor Herausforderungen: 

 Wie erreichen wir die unterschied-
lichen Zielgruppen? 

 Wir suchen Freiwillige in allen 
Gremien 

 Wie werden wir attraktiv und sicht-
bar? 

 Wertschätzung im Ehrenamt  
In der zweiten Arbeitseinheit standen 
die Außenwirkung und deren Optimie-
rung im Mittelpunkt. Die Werbemittel (z. 
B. Flyer, Plakate) und -plattformen (z. B. 
Homepage, Michaelsbote), die uns zur 
Verfügung stehen, wurden kurz vorge-
stellt. Schnell wurde klar, dass es einer 
Übersicht bedarf, die den Veröffentli-
chungsprozess (was an wen geschickt 
werden muss) für alle Plattformen zeigt. 
Auch die Seiten über das Gemeindele-
ben auf der Homepage bedürfen einer  



Sichtung und ggf. einer Aktualisierung 
Das sind Aufgaben, die wir nun kurz-
fristig angehen. 
Nach den beiden Arbeitseinheiten hat-
ten wir „Eine Stunde für uns“: Bettina 
Ickstadt nahm uns mit auf eine Körper- 
und Phantasiereise. Es tat gut, nach 
dem intensiven Arbeiten und vielem 
Sprechen still zu werden und zu sich 
selbst zu kommen. Danke dafür! 
Anschließend räumten wir gemeinsam 
auf und gingen dann zum Abendessen 
ins „Brünnchen“, um den Tag ausklin-
gen zu lassen.  
Christiane Hampel 
 
Krippen- Rätsel  
Das Lösen der Aufgaben des Krippen-
Rätsels war gar nicht so einfach: Der 
kleine Pinguin hatte sich im Fenster 
des Wirtshauses gut versteckt und 
beim Zählen der Schafe kam man zu-
weilen ganz schön durcheinander. Hier 
die Auflösung: 
> Wie viele Schafe gibt es? - 23 
>Wen oder was trägt das Hirtenkind in 
den Händen? - Einen Vogel 
>Wer gehört nicht in die Krippenland-
schaft? - Der Pinguin im Fenster des 
Wirtshauses, das Windrad 
Beim Krippen-Rätsel haben 30 Leute 
mitgemacht, Kinder und Erwachsene, 
zehn hatten die richtigen Antworten. 
Unter ihnen wurden drei Gewin-
ner*innen gezogen und bekamen eine 
kleine Überra-
schung.  
Christiane Hampel 
 

 
 

Der Seniorenkreis  
„Riesling 2000“ 
 

trifft sich am Montag, 
24. Februar ab 15.01 
Uhr im Altenclub des 
Gemeindehauses 
zur  
„Fassenachts- 
feier“. 
 
Der Seniorenkreis  
„Spätlese ´74“ 
 

trifft sich am Mitt-
woch, 19.Februar ab 
15:01 Uhr zu einem 
Fassenachts-Bingo 

und am  
Aschermittwoch, 5. März, 15:00 Uhr 
zum  
„Heringsessen“ im Ge-
meindehaus,  
Alt-Sossenheim 68a 
 
 
 
 
„Die Weiber sind los“  
und kommen an Weiberfassenacht, 
27.2. ins Gemein-
debüro zu einem 
fröhlich - fassen-
achtlichen  
Beisammensein 

 
 
 



Zeltlagerfreizeit für Kinder und    
Jugendliche in den Sommer-
ferien vom  
09.07. bis 23.07.2025  
 

Unser Zeltlagerteam bietet wieder ei-
ne Zeltlagerfreizeit für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8-15 Jahren 
an. In diesem Jahr werden die Zelte 
auf dem Zeltplatz “Oberwald“ bei 
Grebenhain im Vogelsberg aufge-
schlagen. Info- und Anmeldeflyer lie-
gen in der Kirche, im Gemeindebüro 
und an anderen Orten zum Mitneh-
men bereit.                                
Da das Interesse an der Freizeit sehr 
groß ist, empfiehlt es sich nicht allzu 
lange mit der Anmeldung zu warten.  
Weitere Infos erhalten Sie bei: 
Thomas Walter: 069 34 57 97,  
E-Mail: Thomas.J.Walter@gmx.de 
 

 
 
 

 
 
Vom 29.06. bis 05.07.2025 bietet 
Pfarrer Steinmetz mit „Tobit Rei-
sen“ eine Fahrt ins Burgund an. 
Anmeldungen und nähere Informatio-
nen liegen  
im Schriftenstand  
der Kirche  
 
 
 
 

 
 
Aschermittwoch, 5. März 2025 
8:30 Uhr Schülergottesdienst der 
Klassen 1-4 mit Austeilung des Aschen-
kreuzes  
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
mit Austeilung des Aschenkreuzes 
 

Kreuzwegandachten 
am Freitag, 14.03., 21.03., 
28.03., 04.04., 11.04.2025 
jeweils um 18:30 Uhr  
 

Beichtgelegenheit am Samstag, 22.3. 
ab 19.00 Uhr in der Kirche  
St. Johannes Ap., Unterliederbach 
(Pfarrer Sauer) 
 

Beichtgelegenheit in polnischer  
Sprache 
Näheres erfahren sie in der polnischen 
Gemeinde, Tel. 069 96233762 
 

Gerne können Sie ein Beichtgespräch 
mit Pfarrer Martin Sauer oder  
Pater Lijo Thomas Athiunthan CMI ver-
einbaren:  0 69 –94 59 59 000  
 

Vorschau: 
Palmstockbasteln, 
Samstag, 12.04.2025, 15:00 Uhr  
Gemeindehaus, Alt-Sossenheim 68a 
 
Palmsonntag, 
13.04.2025,11:00 Uhr    
Eucharistiefeier mit 
Kinderwortgottesdienst mit Segnung 
der Palmzweige und Palmprozession 
mitgestaltet vom Liturgischen Singkreis 
 

 

Fastenzeit  in St.  Michael  
 



Gottesdienste vom 15.02. 2025 – 16.03.2025 
 
 
 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                                             Kollekte für die Pfarrei 
  

Samstag, 15.02. 
18:00 Uhr                               Vorabendmesse                                                                      (Krypta) 
                                                Totengedenken an Helmut Pfeifer und Rudolf Erb 

 

Sonntag, 16.02. 
09:15 Uhr                               Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, mitgestaltet vom  
                                                Liturgischen Singkreis                                                             (Krypta) 
 

Dienstag, 18.02.                     
16:00 Uhr                               Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Victor-Gollancz-Haus) 

 

 

Mittwoch, 19.02.                      

09:00 Uhr 
 

 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, anschl. Rosenkranzgebet  
                                                                                                  (Krypta) 
 

   

7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Sonntag, 23.02.                „Gottesdienst der Freude“                Kollekte für die Pfarrei 
11:00 Uhr                                Wortgottesdienst mit Kommunionfeier                              (Kirche)   
                                                mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 2025                          
                                                anschl. „Esse, trinke, babbele“ 
 

Mittwoch, 26.02.                                                                                 
09:00 Uhr                                Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet                          (Krypta) 
19:00 Uhr                                Atempause am Mittwoch                                                     (Krypta) 
 

8. SONNTAG IM JARESKREIS                                                     Kollekte für die Ortsgemeinde 

Samstag, 01.03.  
18:00 Uhr                                 Abendlob                                                       

 
                                                                 (Krypta) 

Sonntag, 02.03.  
09:15 Uhr                                Eucharistiefeier                                                                    (Krypta)               
                                                Gedenken an  Roman Neugebauer und  Angehörige 
                                                Gedenken an  Günter Erb und  Angehörige       
                                                Gedenken an  Leticia Witke 
 

BEGINN DER FASTENZEIT – Österliche Bußzeit 
 
 

ASCHERMITTWOCH – Fast- und Abstinenztag 

Mittwoch, 05.03.                     
08:30 Uhr                                Schülergottesdienst für die Klassen der Jahrgangsstufen 1-4 
                                                mit Austeilung des Aschenkreuzes                                       (Krypta)    
19:00 Uhr                                Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes           (Krypta) 
 

Freitag, 07.03. 
18:30 Uhr                               Ökumenischer  Weltgebetstag  
                                               (Gemeindehaus St. Michael. Alt-Sossenheim 68a.) 



1. FASTENSONNTAG                                                                             Kollekte für die Pfarrei 
Sonntag, 09.03.                                         
11:00 Uhr                               Wortgottesdienst mit Kommunionfeier                               (Kirche) 
                                                und Kinderwortgottesdienst 
 

 

Dienstag, 11.03. 
16:00 Uhr                               Wortgottesdienst mit Kommunionfeier  (Victor-Gollancz-Haus) 
 

Mittwoch, 12.03.                                                                                
09:00 Uhr                               Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet                         (Krypta) 
                                               Gedenken an  Marianne Myrzik und Angehörige  
 

Freitag, 14.03.                       
18:30 Uhr                              Kreuzwegandacht                                                           (Krypta) 
 

2. FASTENSONNTAG                                                                          Kollekte für die Pfarrei  
 

Samstag, 15.03. 
18:00 Uhr 
 

Sonntag, 16.03. 
09:15 Uhr               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 
                                                                                          

 
Vorabendmesse                                                                   (Krypta) 
 

 
Wortgottesdienst mit Kommunionfeier                             (Krypta) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Gemeinde 
 

         21.01.2025 Maria Karpiel 67 Jahre 
         21.01.2025 Stanislawa Sobczyk 76 Jahre 
         22.01.2025 Rudolf Erb 92 Jahre 

 

 
Besondere Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Justinus in Höchst      
 

Am Samstag, 15. März laden Manfred Bauer und Michael Ickstadt zu  
einer weiteren Veranstaltung der Reihe „Kraftort Justinuskirche“ um  
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Justinus in Höchst ein. Diesmal steht 
das romanische Bronzekreuz aus dem 10. Jahrhundert im Mittelpunkt  
der Betrachtung.        
 

Am Sonntag, 16., 23. und 30. März findet ebenfalls in der Justinuskirche  
jeweils um 11.00 Uhr eine Eucharistiefeier statt, in die eine Predigtreihe  
eingebettet ist. Sie steht unter dem Leitwort:  
                        „Trotz alledem … was gibt uns Hoffnung?“  
 

Näheres zu „Kraftort Justinuskirche“ und zur Predigtreihe entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrblatt „ausBlick“ (Ausgabe ab 10. März). 
 



Bitte beachten Sie, dass wir wegen der weiterhin hohen Energiepreise die Kir-
chen unserer Pfarrei nicht heizen können. Ziehen Sie sich bitte warm an! Die 
Zelebrierenden bemühen sich schöne und für alle bereichernde Gottesdienste 
zu feiern, die aber wegen der zu befürchtenden Kühle in der Kirche nicht zu 
lange dauern sollen. Beachten Sie bitte auch aktuelle Hinweise zu diesem 
Thema auf den Homepages (www.margareta-frankfurt.de  oder www.st-michael-
sossenheim.de) oder in anderen aktuellen Veröffentlichungen 

Termine                          
 

Hilfenetz 
 0151 – 58 04 56 48 
Telefonisch erreichbar 
 015158045533 
 
Allgemeine Lebensberatung 
St. Johannes Apostel 
 01773 08 87 82 

 

Elterncafé KiTa  
Schwesternstraße 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 

 Termine                                      Termine 
 

 
dienstags 10:00 – 11:00 Uhr wöchentlich,   
Gemeindebüro (Andrea Seichter) 
donnerstags 13:00-14:00 Uhr  
wöchentlich (Markus Haas)  
 
Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 
mit Maria Haas (Gemeindebüro) 

 

 
 
 
 
 

donnerstags von 16:00 Uhr -18:00 Uhr 
wöchentlich (Uta Nicolaisen) 

Friedensgebet 
 

Tagestermine 

  

freitags, 18:00 Uhr auf dem Kirchberg 
 

 

   

Dienstag, 18.02. 
 
Mittwoch, 19.02 
Sonntag, 23.02. 
Montag, 24.02. 
Dienstag, 25.02. 
Dienstag, 04.03. 
Mittwoch, 05.03. 
Donnerstag, 13.03. 
 

15:00 Uhr 
19:30 Uhr 
15:00 Uhr 
12:00 Uhr 
15:00 Uhr 
15:00 Uhr 
15:00 Uhr 
15:00 Uhr 
18:00 Uhr 
19:00 Uhr 
 

„Spinnstube” des Fördervereins St. Michael 
Öffentliche Ortsausschuss-Sitzung 
Seniorenkreis „Spätlese ´74“ 
„Esse, trinke, babbele“ (Kirche) 
Seniorenkreis „Riesling 2000“ 
Helferinnentreffen 
„Spinnstube” des Fördervereins St. Michael 
Seniorenkreis „Spätlese `74“ 
Frauengesprächskreis 
Forum Kinder- und Jugendarbeit St. Michael 

 
 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders angegeben –  
im Gemeindehaus statt 

 

Bitte beachten Sie, dass wir wegen der weiterhin hohen Energiepreise die Kirchen 
unserer Pfarrei nicht heizen können. Ziehen Sie sich bitte warm an! Die Zelebrieren-
den bemühen sich schöne und für alle bereichernde Gottesdienste zu feiern, die 
aber wegen der zu befürchtenden Kühle in der Kirche nicht zu lange dauern sollen.  
 

Beachten Sie bitte auch aktuelle Hinweise zu diesem Thema auf den Homepages 
(www.margareta-frankfurt.de  oder www.st-michael-sossenheim.de) oder in anderen 
aktuellen Veröffentlichungen 
 
Alle Sonn- und Werktagsgottesdienste, die um 09:00 Uhr oder 09:15 Uhr 
beginnen, finden in der beheizten Krypta statt. 

http://www.margareta-frankfurt.de/
http://www.st-michael-sossenheim.de/
http://www.st-michael-sossenheim.de/
http://www.margareta-frankfurt.de/
http://www.st-michael-sossenheim.de/


     Internet 
 
 

 Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt 
 Tel.: 0 69 - 34 31 31 ●  
 
www.margareta-frankfurt.de und www.st-michael-sossenheim.de 

  
  Öffnungszeiten Montag  09:00 – 11:00 Uhr  
 Mittwoch 10:00 – 12:00 Uhr  
 

 Freitag  15:00 - 17:00 Uhr 
   

  Die Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der Pfarrei entnehmen Sie dem Pfarrblatt „ausBLICK“ sowie der Homepage: 
  www.margareta-frankfurt.de  ,       ℡   069 – 94 59 59 000 
 

  Pfarrer der Pfarrei St. Margareta Frankfurt am Main 
 

 
  

Martin Sauer m.sauer@margareta-frankfurt.de  
 

 

 ℡ 
 

 

  069 
 

945959000 

  Seelsorger für St. Michael, Pastoralreferent                    Michael Ickstadt         m.ickstadt@margareta-frankfurt.de ℡   069   34 31 31 
   

  Gemeindebüro Gertrud Roth   ℡   069 34 31 31 
   

  Küsterinnen und Küster Roland Hartmann, Stefan Hoffmann, Petra Rink,  
Gertrud Roth  

 

   
   

  Krankenstation Tunduru/Tansania 
  Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 
  Kath. Kirchengemeinde Sankt Margareta 

Gabriele Kohler 
IBAN DE20 5019 0000 6002 1024 29 
Verwendungszweck: Spende Tunduru     Projekt 925001 
 

   

  Förderverein der Gemeinde St. Michael e.V. 
  Bankverbindung: Frankfurter Volksbank 

Lieselotte Bollin 
IBAN: DE73 5019 0000 6200 1867 27 

 
℡   069   34 63 86 

 BIC: FFVBDEFF  
   

  Kindertagesstätte Leiterin: Verena Birkholz ℡   069 34 38 36 
  Schwesternstraße 2  kita-schwesternstrasse@st-michael-ffm.de  
   
   

  Hilfenetz  
  65936 Frankfurt, Sossenheimer Kirchberg 2 
  nach Vereinbarung 
  Allgemeine Lebensberatung  
  Sossenheimer Kirchberg 2 

Andrea Seichter (Dienstag von 10:00 -11:00 h und n.V. 
hilfenetz.stmichael@caritas-frankfurt.de 
Markus Haas (Donnerstag von 13.00-14:00 Uhr n.V.) 

Maria Haas (Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr n.V. 
Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 

℡ 
 
 
℡ 

 0151 
 

0151 
0177  
 

58045648 
 
58045533 
308 87 82 
 

   

  Schwesternkonvent „Töchter der göttlichen 
  Liebe“ Alt Sossenheim 68 

Schwester Andrea Okonkwo 
Oberin des Konventes  

℡  069 37 00 2 92 

   

  Seelsorge im Victor-Gollancz-Haus 
  Alten- und Pflegeheim, Kurmainzer Str. 91 

In der Regel am 1. und 3.Dienstag um 16:00 Uhr  
Gottesdienst            
 

℡    069   34 31 31          
 

   

  Kath. Krankenhausseelsorge Höchst  
  65929 Frankfurt, Gotenstr. 6-8 

KATH.SEELSORGE@KlinikumFrankfurt.de ℡  069      31062926 

     
   

  Allgemeine Lebensberatung  
  St. Johannes Apostel 
  65929 Frankfurt, Euckenstr.1a 

Team der Allgem. Lebensberatung 
montags nach tel. Vereinbarung 
Di. 17:00-19:00 Uhr , 1. Do. im Mon. 10:00-12:00 Uhr 

℡
℡ 

069 
0177 

29822321 
308 8782 

  Kleider im Alleehaus,  
  65929 Frankfurt, Königsteiner Straße 130 
  Caritasverband Frankfurt e.V.) 

Second-Hand-Laden  Di-Fr 11:00-16:00 Uhr  
 Mi 18:00 – 20:00 Uhr   Sa von 10:00–14:00 Uhr 
 

℡ 
 

069 
 
 

30064692 
 

     
   

 

  Hinweise auf weitere sozial-caritative Einrichtungen entnehmen Sie bitte dem Pfarrblatt „ausBLICK“ der Pfarrei St. Margareta 
 

  Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Stadtkirche 

  Caritas-Zentralstation, 
  Kehreinstr.2, 65934 Frankfurt 
 

 

 
 

℡ 
 

069 
 

30 64 41 

 Telefonseelsorge 
 

 für Kinder und Jugendliche  
 für Erwachsene 

℡ 
℡  

0800 
0800 

111 0333 
111 0222 

 
 

Impressum: 
Herausgeber / V.i.S.d.P. Ortsausschuss der Gemeinde St. Michael  
Sossenheimer Kirchberg 2, 65936 Frankfurt am Main 
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Förderverein der Gemeinde St. Michael 
Frankfurt am Main-Sossenheim e.V. 
 
 
 
 

 
     

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz ausdrücklich freuen wir 
uns über jeden, der unsere  
Arbeit durch einen einmaligen  

finanziellen Beitrag unterstützen 
möchte. (Ihre Spende ist steuer-
lich absetzbar)  
 

Ein Anlass für eine Spende 
könnte sein:  

 dass es Ihnen gut geht,  

oder  

weil ein besonderes Ereignis Sie 
bewegt: 

 Hochzeit  

 Geburt  

 Taufe  

 Geburtstag  

 Genesung  

 Verlust eines nahe- 
stehenden Menschen  

 

Gemeindekreuz aus gestalteten Kacheln der 
Gremien, Gruppen und Kreise 

Unsere Gemeinde stellt sich als bun-
te lebendige Vielfalt  

aus pfarrlichen Gremien und  
Gruppen dar, die unser  

Gemeindeleben menschlich  
und lebenswert macht 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie dem ausliegenden Flyer am 
Schriftenstand in der Kirche oder 

im Pfarrbüro 
Förderverein der Gemeinde St. Michael,  
Frankfurt am Main – Sossenheim e.V.  
Lindenscheidstr. 30  
65936 Frankfurt  
 
Spendenkonto: Frankfurter Volksbank  
IBAN: DE 73 5019 0000 6200 1867 27  
BIC: FFVBDEFF  
 


